
Artmayer Adolf 
85 Jahre am 01.04.

Kober Peter
80 Jahre am 01.04.

Scherer Maria 
84  Jahre am 04.04.

Weiss Barbara 
83 Jahre am 06.04.

Hofer Georg 
86 Jahre am 07.04. 

Treichl Jakob 
87 Jahre am 07.04.

Bachler Josef
70 Jahre am 08.04.

Embacher Josef 
82 Jahre am 08.04.

Niederacher Eduard 
83 Jahre am 09.04.

Mühlbacher lda 
85 Jahre am 09.04.

Annegg Anton 
83 Jahre am 10.04.

Treichl Amalia 
86 Jahre am 10.04.

Obwaller Hildegard
76 Jahre am 11.04.

Loferer Maria 
81 Jahre am 11.04.

Exenberger Johann
73 Jahre am 12.04.

Feiersinger Josef
75 Jahre am 12.04.

Obwaller Elisabeth
75 Jahre am 12.04.

Halbfurter Hermann
73 Jahre am 13.04.

Bialucha Kunigunde 
89 Jahre am 12.04.

Frisch Reinhart
72 Jahre am 14.04. 

Ortner Christine 
84 Jahre am 17.04.

Zott Magdalena
76 Jahre am 17.04.

Waldauf Aloisia 
78 Jahre am 18.04.

Embacher Emma
72 Jahre am 20.04.

Mayr Oswald
72 Jahre am 20.04.

Fortsetzung auf Seite 4
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Mit dem traditionellen Frühlingstanzl am 29. April bekundet der Volkstanzkreis Söllandl, dass nach ge-
bührlicher Ruhe und Fastenzeit dem flotten Tanz wieder gefrönt werden darf und darob zum ersten
Treffen der großen Fangemeinde des Volkstanzens herzlich eingeladen wird. ©volkstanzkreis_söllandl

Frohe Oster�
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Nach erfolgreich geschlagener Wintersaison ist es
Zeit den Frühling herzlich willkommen zu heißen,
der mit Ostern seinen gebührenden Höhepunkt
bekommen wird: die Pfarre lädt mit liturgischem
Programm zum Kirchgang, die Gemeinde mit der
Osternestsuche zu einem fröhlichen Stelldichein.

Mit 28 Seiten Umfang dokumentiert die Akzente-
ausgabe ein vielfältiges Angebot für ein belebtes
Dorfgeschehen.  Ein illustrativer Rückblick möchte
die zahlreichen Aktivitäten der Vereine und Insti-
tutionen würdigen, die sie auf vielen Ebenen ar-
rangiert haben. Akzente wünscht an dieser Stelle



Liebe Pfarrgemeinde von Söll !

In der Osternacht entzünden wir die Osterkerze am Feuer und
tragen sie in die dunkle Kirche hinein. Auch die Jünger Jesu haben
in der Osternacht diese Dunkelheit erlebt. Als Jesus am Kreuz
starb, breitete sich bei den Jüngern erstmal diese Dunkelheit aus
und damit verbunden sicherlich auch Angst: 
«Wie soll das jetzt weitergehen mit dieser Botschaft, die Jesus verkündet hat?» 

Doch an Ostern bleibt es nicht bei dieser Dunkelheit, denn Jesus Christus hat den Tod überwunden,
er lebt. Mit dem Licht der Osterkerze geben wir diese Botschaft in der Osternacht weiter von Kerze
zu Kerze, von Mensch zu Mensch und singen dazu «Christus, Licht der Welt».

Der Schein der vielen entzündeten Kerzen macht spürbar, dass das Licht von einer Kerze – geteilt
und weitergegeben – einen großen Raum hell und freundlicher, gar einladender machen kann. So
wird die Dunkelheit auch heute überwunden und wir Menschen können, wenn wir unser Licht,
unsere Wärme in diese Welt hinaustragen, diese Welt freundlicher und einladender machen.

Wie können wir die Erde zum Himmel machen? Wann habe ich
schon «ein Stück vom Himmel» gesehen, durch einen Menschen,
der mir begegnet ist? Was kann ich tun, damit andere Menschen
durch mich die Erfahrung machen, dass das Licht von Ostern in
unsere Welt hinausstrahlt?

Wir wünschen von Herzen frohe und gesegnete Ostern und
den Segen Gottes mit seinem österlichen Frieden!

Adam Zasada, Pfarrer; Maria Birbamer-Zott, PGR-Obfrau; 
Maria Duller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen.

PFARRKANZLEI
� 05333 - 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

pfarre-soell.kirchen.net

Pfarrer Adam ist in dringen-
den Fällen wie Todesfall oder

schwerer Erkrankung  
erreichbar unter

0676 / 87466306

TERMINE
GOTTESDIENSTE in der 

KARWOCHE und zu OSTERN
(Bitte der extra Rubrik 
unten entnehmen)

Sonntag - 23. April 2023
10.00 Uhr  70 Jahre Sport-
schützen - Bezirksjahrestag

mit Vereinen

Montag - 24. April 2023
NÄCHTLICHE ANBETUNG 

von 19.00 - 21.00 Uhr

VERGELT´S GOTT
Sammelergebnis  

Sternsingeraktion 
€ 17.496,16

Söller Akzente2

Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Samstag
Sonntag
Samstag

15. April
30. April
07. Mai
20. Mai
03. Juni
25. Juni
08. Juli

14.00

11.00

11.00

14.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE Osterkerze - Licht weitergeben

MITTEILUNG

Wir möchten die mitfeiernde
Bevölkerung informieren,
dass bei den pfarrlichen Fes-
ten und Veranstaltungen fo-
tografiert wird. 
Diese Bilder können für die
Öffentlichkeitsarbeit verwen-
det werden.Weitere Info´s mit dem QR-Code 

GOTTESDIENSTE in der KARWOCHE und zu OSTERN
02.04.

06.04.

07.04.

08.04.

09.04.

10.04.

10.00 Uhr

19.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

08.00  bis

21.00 Uhr

10.00 Uhr

Palmweihe am Festplatz - 
Prozession in die Kirche zur Eucharistiefeier

Abendmahlfeier anschließend Ölbergandacht und 
Beichtgelegenheit 

Kurz vor 15.00 und 19.00 Uhr „ratschen“ rund um die Kirche

Kreuzwegandacht für Kinder
(zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen)

Karfreitagsliturgie (bitte eine Blume mitbringen)

18.00 Uhr Stilles Gebet am Hl. Grab

Osternachtfeier mit Speisenweihe 

Festgottesdienst mit Speisenweihe
Emmausgang anschließend Frühstück

PALMSONNTAG*   *Tafel-
sammlung für Kirchenheizung

GRÜNDONNERSTAG

KARFREITAG

KARSAMSTAG

OSTERSONNTAG

OSTERMONTAG

Um 12.00 Uhr und kurz vor 21.00 Uhr „ratschen” rund um die Kirche  



WEITERE INFORMATIONEN AUF SEITE:
04  GEMEINDEAUSFLUG NACH STRASSBURG
05  OSTERNESTSUCHE am 10. APRIL
05  TAG DER OFFENEN TÜR - FF Söll
06  EHRUNG ERFOLGREICHER BERUFSAUSBILDUNGSABSCHLÜSSE
07  FRÜHJAHRSKONZERT DER BMK SÖLL 12.  /14. / 15. APRIL
08  E-CARSHARING JETZT AUCH IN SÖLL
10  REPAIR-CAFE am 15. APRIL
25  GÄSTEEHRUNGEN und NÄCHTIGUNGSZAHLEN FEB.2023
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Liebe Söllerinnen und Söller
Grußwort von Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl

Der Frühling hat begonnen und in einigen Tagen feiern wir Ostern. Diese positive Stimmung
möchte ich auch in meinem Bericht mit einigen guten Nachrichten übermitteln. 

Zum Schluss wünsche ich Euch allen erholsame Feier- und Ferientage und freue mich sehr, 
wenn ich bei der Osternestsuche am 10. April viele eifrige Nestsucher treffen werde.

Euer Bürgermeister  Wolfgang Knabl

Mit dem Einbau der Brandschutztüren in der Mittelschule ist
nun die Sanierung dieses Gebäudes endgültig abgeschlossen.
Ebenso laufen die Umbauarbeiten für die Errichtung des Senio-
ren- und Jugendtreffs sowie der Räumlichkeiten der Schützen auf
Hochtouren. In der Zwischenzeit wurden auch die Planungen für
die Forstmeile und die Ausschreibung der Sanierungsarbeiten am
„Funcourt“ vorgenommen.

Sehr erfreulich sind die durchwegs positiven Rückmeldungen zu
der Einführung der neuen Biomülleimer. In diesem Zusammen-
hang ergeht aber auch der eindringliche Hinweis, dass ab sofort
nur mehr jene Biomülleimer, welche von der Gemeinde Söll zur
Verfügung gestellt wurden, entleert werden. 

Anlässlich der diesjährigen Handwerkermesse, welche am 3. und
4. März stattgefunden hat, wurden erstmals erfolgreiche Lehr-
und Berufsausbildungsabschlüsse geehrt, einen ausführlichen
Bericht darüber finden Sie in dieser Zeitung. Die würdige Aner-
kennung der erfolgreichen schulischen (Matura) und akademi-
schen Abschlüsse erfolgt im Rahmen der Bürgerversammlung,
welche am 16. Juni stattfinden wird.

Ebenfalls zum ersten Mal wird heuer ein Gemeindeausflug an-
geboten. Diese Reise führt uns nach Straßburg und umfasst ein
sehr interessantes und abwechslungsreiches Angebot, auch hier
finden Sie nähere Informationen in dieser Zeitungsausgabe.

Nach intensiven Vorbereitungen wurde nun ein bedeutender
Schritt für die Söller E-Mobilität erreicht. Wenn Sie in Zukunft
ein Fahrzeug mit dem Kennzeichen KU- BEE 22 erspähen, han-
delt es sich um einen von zwei Wagen der neuen Beecar-Flotte,
welcher in unserem Ort stationiert sein wird.

Die Gemeinde Söll führt im Auftrag des Landes Tirol eine Bedarfs-
erhebung über den Umfang und das Ausmaß der Kinderbetreu-
ung durch. Diese Befragung betrifft jene Eltern, deren Kinder das
14. Lebensjahr noch nicht erreicht haben. Ziel dieser Maßnahme
ist die Bereitstellung und strategische Planung von Betreuungs-
plätzen. Zugegebenermaßen ist es in den meisten Fällen sehr
schwierig den Betreuungsbedarf für die nächsten Jahre abschät-
zen zu können, dennoch darf ich die betroffenen Eltern um eine
möglichst realistische Einschätzung ersuchen, da die Gemeinde
die Ressourcen für den gemeldeten Bedarf bereitstellen muss.

Vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderates (Sitzung am
30.3.2023) werden die Richtlinien für die Vergabe von jenen
Wohnungen beschlossen, für welche die Gemeinde Söll einen
Vergabevorschlag erstellen kann.

Das entsprechende Bewerbungs- und Erhebungsformular ist
somit ab 31. 3. 2023 über die Homepage der Gemeinde Söll
(www.soell.tirol.gv.at) verfügbar, darüber hinaus ist das Formu-
lar auch in Papierform im Gemeindeamt erhältlich.
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Berger Beatrix
70 Jahre am 20.04. 

Strasser Albert 
86 Jahre am 20.04.

Koch Helga 
86 Jahre am 22.04. 

Erler Marlene
77 Jahre am 23.04.

Gloning Hermann Franz
75  Jahre am 24.04.

Biedermann Elisabeth
71 Jahre am 25.04.

Hasanbasic Abdulah
73 Jahre am 26.04.

Mayr Anna  
81 Jahre am 27.04.

Ortner Marianne 
83 Jahre am 28.04. 

Wurzer Engelbert 
87 Jahre am 28.04.

Eisenmann Katharina 
95 Jahre am 29.04.

Hild Franz
76 Jahre am 30.04.

Angerer Theresia 
86 Jahre am 30.04.

Angaben ohne Gewähr

Gratulation
den Altersjubilaren

NEUE 
ÖFFNUNGSZEITEN

Ab 1. April 2023 ändern wir
unsere Öffnungszeiten

und sind 2 Stunden mehr
für euch da:

Montag    16 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14 – 17:00 Uhr
Samstag   18 – 18.50 Uhr

Sonntag und Feiertag 
geschlossen

Infos unter 
www.soell.bvoe.at

Tel. 05333 5308-12
www.soell.bvoe.at

E-mail: soell@bibliotheken.at

Nach intensiver Vorbereitung
absolvierten die Kameraden 

• Bernhard Sallegger, 
• Fabian Koller und 
• Andreas Oberhofer 

das Funkleistungsabzeichen
in Bronze an der Landesfeuer-
wehrschule Tirol in Telfs. Bei der
Prüfung werden die Punkte:
Gerätekunde, Weitergabe von
Nachrichten, Übermittlung von
Nachrichten, Funker im Einsatz
in der Florianistation und Fra-
gen aus dem Funkwesen be-
handelt.
Alle drei Kameraden konnten
den Bewerb erfolgreich absol-
vieren und sich das Funkleis-
tungsabzeichen an die Uniform
stecken.

Erfolgreicher Abschluss 
für Funkleistungsabzeichen

Das Kommando und die Kameraden gratulieren 
den Bewerbsteilnehmern sehr herzlich 

zum erfolgreichen Abschluss!

Ich darf alle SöllerInnen über unseren ersten Gemeindeausflug informieren und würde mich
sehr freuen, wenn zahlreiche TeilnehmerInnen Zeit und Interesse daran finden würden.

Unsere Reise führt uns vom 16. bis 18. Oktober 2023 nach Frankreich. 
Auf dem Weg nach Straßburg werden wir in der Nähe von Baden-Baden eine Wein- und Käse-
probe genießen. In Straßburg erwartet uns dann eine interessante Bootsrundfahrt, bei der uns
die 200jährige Geschichte der Stadt erzählt wird. Eine besondere Gelegenheit bietet uns diese
Reise mit dem Besuch des Europäischen Parlaments und dem persönlichen Treffen mit der
österreichischen EU Abgeordneten Barbara Thaler.

Ein weiterer Höhepunkt dieser Fahrt ist der Besuch von Colmar. Dieses französische Kleinstädt-
chen ist bekannt wegen der Kopfsteinpflasterstraßen und den mittelalterlichen Fachwerkhäu-
sern. Die Stadt liegt an der Weinstraße, und wird auch als Zentrum der elsässischen Weine
bezeichnet.

Die Heimreise führt schließlich über die Schweiz, dabei werden wir den bekannten und spekta-
kulären Rheinfall – den größten Wasserfall Europas, im Kanton Schaffhausen besichtigen.

Die Unterbringung erfolgt im „voco strasbourg centre - the garden“. Im zentral gelegenen
Hotel werden wir zweimal nächtigen und können von dort aus das Nachtleben in Straßburg
genießen.

• Die Reisekosten betragen € 549,-- /Person im Doppelzimmer (Zimmer mit Frühstück). 
• Der Einzelzimmerzuschlag beträgt € 237,--.
• Anmeldungen bitte bis 15. 5. 2023

Ich freue mich über unseren gemeinsamen Ausflug und Eure zahlreiche Teilnahme!
Euer Bürgermeister Wolfgang Knabl

Gemeindeausflug nach Straßburg
Besuch des Europäischen Parlaments und Treffen 
mit der Österreich-Abgeordneten Barbara Thaler

Weitere Auskünfte, Informationen und Anmeldung bitte bei:
Reisebüro Alemar Touristik, Wald 32, Söll;
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Dienstzeiten  Bürgermeister:
Montag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

sowie Bürgerbüro:  (ohne Terminvereinbarung)

17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

• Dienstag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Donnerstag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Die Gemeinde Söll schreibt die Stelle einer 
• Reinigungskraft (m/w) für das Haus der Kinder 
zur Nachbesetzung aus.

Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden, das
sind 50% der Vollbeschäftigung.

Dienstbeginn: ehestmöglich

Dienstzeit: am Nachmittag.

Das Aufgabengebiet umfasst sämtliche Einsatzbereiche
im Haus der Kinder sowie in den Schulgebäuden der Ge-
meinde Söll (Volksschule, Neue Mittelschule Söll/Scheffau,
Landesmusikschule Söllandl).

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestim-
mungen des GemeindeVertragsbedienstetengesetzes
2012 (G-VBG 2012), LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils gel-
tenden Fassung, im Entlohnungsschema II, Entlohnungs-
gruppe p5. Das Mindestentgelt in II/p5/2 beträgt mo-
natlich € 1.189,30 brutto bei 50% der Vollbeschäftigung. 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte Min-
destentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gege-
benenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht.

Entsprechende Bewerbungen mit den üblichen Unterla-
gen (Geburtsurkunde, Schulabschlusszeugnisse sowie
sonstige fachspezifische Ausbildungsnachweise und Le-
benslauf) ersuchen wir bis spätestens 15. April 2023 beim
Gemeindeamt Söll, Dorf 84, 6306 Söll, oder per E-Mail an
amtsleiter@soell.tirol.gv.at einzureichen.

Für Informationen zur Stellenausschreibung steht Ihnen
Schulwart Herr Andreas Oberhofer, 
Telefon +43 664  75077387, zur Verfügung.

Für die Gemeinde Söll: 
Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl

KUNDMACHUNG
über eine

Stellenausschreibung



Am Samstag, den 4. März,
anlässlich der Söller Hand-
werkermesse, wurden erst-
mals in Söll junge Menschen
geehrt, die ihre Berufsausbil-
dung erfolgreich abgeschlos-
sen haben.
Neben den Geehrten gebührt
aber auch allen Betrieben und
Unternehmen ein besonderer
Dank für die große Bereit-
schaft und das Engagement,
welches die Grundlage für
eine solide Berufsausbildung
ist.

Mitarbeiter in einem Betrieb
zu beschäftigen, bedeutet
nicht nur einen sicheren Ar-
beitsplatz zu ermöglichen, es
bedeutet auch Verantwor-
tung zu übernehmen und ein

Vorbild zu sein. Viele Unter-
nehmer wissen es zu schät-
zen, dass gute Mitarbeiter
eine erfolgreiche Visitenkarte
des Betriebes sind und inves-
tieren daher auch in Aus- und
Fortbildung.
Als junger Mensch sind viele
Entscheidungen zu treffen
und Weichen zu stellen. Diese
sind für den weiteren Lebens-
weg mehr oder weniger ent-
scheidend.

Mit der Wahl, einen Beruf zu
erlernen, und diesen auch
zum Abschluss zu bringen,
und manche haben sich da-
rüber hinaus auch noch wei-
ter engagiert und entwickelt,
wurde aber ein Meilenstein
gesetzt, der das Fundament
für das weitere Leben ist.

Es war daher eine besondere
Ehre, nachstehenden Damen
und Herren zu den erfolgrei-

chen Berufsausbildungsab-
schlüssen zu gratulieren.

Im Rahmen der diesjährigen
Bürgerversammlung, welche
am 16. Juni stattfinden wird,
erfolgen dann auch die Eh-
rungen der schulischen (Ma-
tura) und akademischen
Abschlusserfolge.
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Großzügige Spende für Bergrettung Scheffau-Söllandl

Ehrung erfolgreicher Berufsausbildungsabschlüsse

Zu den heiklen Einsätzen im ver-
gangenen Jahr zählten auch
zwei Einsätze in Hochsöll. Einer
galt einem Hochzeitsgast, der ob
seiner Verletzung einer profes-
sionellen Bergung benötigte.

Für die prompte Unterstützung
bedankte sich Stöcklalm-Wirt
Andreas Ager bei der Bergret-
tung Scheffau Söllandl mit
einem gut dotierten Scheck,
wofür sich die Mannschaft  mit
Ortsstellenleiter Christian Treichl
herzlich bedankt.
Foto©bergrettung_söllandl_cht.

Die Gemeinde Söll gratuliert sehr herzlich 
Tanja Ager (Lehrabschluss), Viktoria Angerer(Lehrabschluss), Daniel Bucher (Meister), Thomas Feiersinger (Lehrabschluss),
Lukas Gründhammer (Lehre mit Matura), Thomas Leihartinger (Meister), Julia Maier (Befähigungsprüfung), Matthias Obwal-
ler (Meister), Andreas Radinger (Lehrabschluss), Lukas Schmidt (Lehrabschluss), Thomas Schwaiger (Werksmeister), Thomas
Sojer (Lehrabschluss), David Stöckl (Lehrabschluss), Alexander Treichl (Lehrabschluss), Sebastian Wurzer (Fachschulabschluss)



Fasching in der 
Kinderkrippe Söll
Der Fasching in der Kinderkrippe Söll
sorgte für viel Spaß bei unseren Kleinsten.
Neben dem Kinderschminken gab es
selbstgemachtes Popcorn und Zucker-
watte. 

Ein großes Dankeschön an den Eltern-
verein für die Faschingskrapfen!
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01. / 02. April 2023
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

08. / 09. April 2023
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

10. April 2023 
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

15 . / 16. April 2023
Dr. Ascher Tanja (SA)
Dr. Bado Alexandra (SO)
Tel. 05333 - 5205

22. / 23. April 2023
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

29. / 30. März 2023 
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

Notordination 
* 10.00 - 12.00

17.00  - 18.00  (nur Dr.Muigg)
Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag
8:30 bis 12:30 Uhr............................

Montag - Freitag
14:30 - 18:30 Uhr

Zusätzlich haben wir bei 
Bereitschaftsdienst von 

Dr. Ascher (SA) / Dr. Bado (SO)
während der 

Notordinationszeiten
Samstag / Sonntag 

am  15. / 16. April  2023
geöffnet

Aktuelle Dienstbereitschaft 
unter www.salven-apotheke.at

Ärztlicher Notdienst
April 2023
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E-Carsharing jetzt auch in Söll
Die Gemeinde startet mit zwei Beecars durch
Unter Carsharing versteht man die gemeinschaftliche Nutzung
eines Autos. Die Gemeinde Söll möch-te diese zusätzliche Mo-
bilitätsform ihren BürgerInnen und UnternehmerInnen anbie-
ten und hat ge-meinsam mit den Stadtwerken Kufstein einen
Carsharing Standort mit zwei topmodernen Beecars installiert.

Seit April stehen ein Kompaktwagen vom Modell Renault Zoe
und ein Elektro-Bus Peugeot E-Taveller registrierten Nutzern
zur Verfügung. 

Wie einfach die Anmeldung ist, sehen sie in im nachfol-
genden Erklärvideo: (QR Code scannen 
https://www.youtube.com/watch?v=LsmnQI3QfJI

Weitere Informationen zu den Tarifen und Anmeldemöglich-
keiten sind sonst auf der Beecar Homepage unter
www.beeecar.at, bei den Stadtwerken Kufstein oder in der
Gemeinde Söll verfügbar.

Hier geht’s zur Preis- und Gebührenliste:
https://www.beecar.at/fileadmin/Beecar/tarife/2
023-03-15_Beecar_Tarifblatt_inkl._BeeSafe.pdf

Söll wird Teil der
Beecar Community

Die Stadtwerke Kufstein be-
treiben unter der Marke Bee-
car mittlerweile über 20 Car-
sharing Fahrzeuge in Kufstein
und mehreren Partnergemein-
den, wie auch in Söll. 
Die Nutzung ist einfach und

in we-nigen Schritten mög-
lich. Nach einer einmaligen
Registrierung erfolgt die Re-
servierung des Autos über das
eigene Handy oder den PC.
Zur reservierten Zeit kann das
Auto mit der App geöffnet
und genützt werden. Die Ab-
rechnung erfolgt automati-
siert und es gibt attraktive
Produkte für Privatpersonen
wie auch für Firmen und Ho-
tels.

Was es bei der Nut-
zung von Beecar zu
beachten gilt

Wichtig ist, dass die Fahrzeuge
immer zu den Entleihstandor-
ten zurückgebracht werden.
Es ist also nicht möglich von
Söll nach Kufstein zu fahren
und die Reservierung in der
Festungsstadt zu beenden.
Damit wird sichergestellt, dass
die Fahrzeuge zuverlässig in
Söll zur Verfügung stehen.

Zudem ist immer auf eine
rechtzeitige Rückgabe zu ach-
ten: Während des gebuchten
Zeitraums steht das Beecar der
jeweiligen Nutzerin oder dem
jeweiligen Nutzer exklusiv zur
Verfügung. Wird das Beecar
länger benötigt, muss die Re

servierung per Beecar-App
verlängert werden. Nachnut-
zende werden so informiert,
sollte es beispielsweise durch
Stau zu einer Verspätung
kommen.

Attraktive Preise für
Öffi-Nutzer und 
Vielfahrer

Mit dem BeeSingle Tarif wird
man bereits um 10 Euro pro
Monat Teil der Beecar Com-
munity und kann, neben den
Fahrzeugen in Söll, die ge-
samte Beecar Flotte nutzen.
Weitere Haushaltsmitglieder
zahlen die halbe Grundge-
bühr.

Für jene Personen, welche
Beecar regelmäßig nutzen
möchten, gibt es spezielle
Vielfahrertarife mit monatli-
chen Freistunden. Und alle Be-
sitzer eines Klimaticket Tirol
oder Österreich können zum
ein-maligen Aufpreis von 100
Euro 20 Freistunden für alle
Carsharing Fahrzeuge in Tirol
erwerben.

Besonderes Highlight: In Söll kann zukünftig 
ein Ausflug mit dem 8-Sitzer Bus Peugeot eTraveller 
gemacht werden!



Was macht eigentlich ein Ofen-
bauer genau? Worauf kommt es
im Malerhandwerk an? Und was
zeichnet die Betriebe in der Re-
gion aus? Antworten auf diese
und viele weitere Fragen gibt es
alljährlich bei der Hausmesse der
Söller Handwerksbetriebe. 
Eine gemeinsame Initiative, um
die regionale Wirtschaft zu stär-
ken und die heimischen Unter-
nehmen besser kennenzulernen.
So ist die Veranstaltung auch
heuer ein Fixpunkt für die dritten
und vierten Klassen der Mittel-
schule Söll. Die Schülerinnen und
Schüler haben die Chance, in die
regionalen Betriebe hinein zu
schnuppern und vielleicht ihre 

Lieblingslehrstelle zu entdecken.
Zudem konnten alle Schüler:in-
nen im Rahmen einer Tombola
tolle Sachpreise, gesponsert von 

den Handwerksbetrieben gewin-
nen. Die Verlosung fand darauf-
hin in der MS Söll Scheffau statt.

Gleichzeitig bietet die Messe den
Betrieben die Möglichkeit, einen
Überblick über ihr Leistungsspek-
trum zu geben und neue Kunden
für sich zu begeistern. Natürlich
war auch fürs leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Mehrere hundert
Besucherinnen und Besucher lie-
ßen sich den Messe-Event An-
fang März nicht entgehen und
nahmen etliche Eindrücke mit
nach Hause. Verpasst? Dann mer-
ken Sie sich die Hausmesse der
Söller Handwerksbetriebe am
besten schon für das Jahr 2025
vor.     (©söller_handwerksbetriebe
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Regionales Handwerk im Fokus
Hausmesse der Söller Handwerksbetriebe ein voller Erfolg

Am 3./4. März 2023 luden die Söller Handwerksbetriebe wieder zu ihrer bewährten Hausmesse und legten dies-
mal den Fokus auf das Thema Ausbildung & Fachkräfte. Mit den Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Söll
waren potenzielle Lehrlinge zu Besuch. Im Bild: Spannende Einblicke und tolle Preise gewonnen: Highlight der Söller Handwerks-
messe war die Tombola mit verschiedensten Preisen, die von den Betrieben gesponsert wurden. So begeistert man die Lehrlinge von morgen!

Leistungsschau 
heimischer Betriebe

Hunderte Interessierte besuchten die Söller Handwerksmesse An-
fang März, lernten die heimischen Betriebe besser kennen und
ließen sich beraten. 

Hunderte Interessierte besuchten die Söller Handwerksmesse
Anfang März, lernten die heimischen Betriebe besser kennen
und ließen sich beraten. 

Selber werkeln, schrauben und probieren! Was wäre eine Hand-
werksmesse, auf der man nicht selbst Hand anlegen dürfte? 
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Ganz überrascht zeigte sich Frau Johanna Seiwald über
den Besuch von Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Wolfgang
Knabl, die sich mit besten Wünschen zum 85er samt net-
ten Ehrengeschenken eingestellt haben und herzliche
Glückwünsche seitens von Pfarre und Gemeinde über-
brachten. Bei delikater Tafel wurden einige markante Er-
innerungen aus einem erfüllten Lebenswerk der “Hanni”
aufgefrischt und dankbar auf prägende Lebensstationen
zurückgeblickt. Akzente wünscht alles Gute !

Herzlichen Glückwunsch 
zum 85. Geburtstag
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Einladung  zum

Fr�hjahrstanzl 

Unser nächstes Frühjahrstanzl
findet am Samstag, den  29. April 2023

im Kulturhaus in Reith bei Kitzbühel statt.

Auftanz 19:30 Uhr • Eintritt € 10,-

Für gute Unterhaltung sorgt die
"Lamprechtshausner Tanzlmusi"

Auf euer Kommen freut sich der
Volkstanzkreis Söllandl

Tanzen ist gesund  bis ins hohe Alter.
Die gesundheitlichen Vorteile sind längst wissenschaftlich belegt 
Bewegung, Konzentration, Gedächtnistraining,
Demenzprävention – Tanzen ist gesund bis ins hohe Alter. 

Tanzfreudige und Neugierige sind herzlich eingeladen an den
Übungsabenden (immer dienstags 19.30 Uhr) in der großen
Turnhalle der VS Ellmau teilzunehmen und es selbst paarweise
oder einzeln zu versuchen 

Auskunft erhalten Sie gerne bei der Obrau Margreth Sillaber 

Während des Jahres gibt es auch tanzfreie Zeiten: 
das ist die Fastenzeit, Advent und Sommerferien. 
Am Dienstag nach Ostern - das ist der 11. April - da beginnen
wir wieder mit den Übungsabenden.
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Josef Horngacher konnte bereits Ende Jänner seinen 85. Geburtstag
feiern. Krankheitsbedingt konnte der übliche Gratulationsbesuch
erst kürzlich nachgeholt werden. Nachdem die Glückwünsche zum
Runden überbracht und die Ehrengeschenke überreicht waren, er-
fuhren Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Wolfgang Knabl, wie müh-
sam, aber auch erlebnisreich einst der weite Schulweg der “Kaf-
ma-Kinder” zur Volksschule in Schwoich gewesen war. Beruflich
hat sich der Altersjubilar durch viel Fachwissen, Engagement und
Verlässlichkeit beim “Kaiserwerk” in Eiberg bewiesen, das einst die
Perlmoser Fabrik und Umgebung mit Strom versorgt hat. Weil ihn
seit Jahren gesundheitliche Probleme plagen, ist er besonders dank-
bar für die glückliche Partnerschaft mit seiner Frau Lisi und der gro-
ßen Fürsorge durch Tochter und deren Partner und Enkel. 

Herzlichen Glückwunsch 
zum 85. Geburtstag
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BUNTES FASCHINGSTREIBEN IM KINDERGARTEN
Während der fünften Jahreszeit hörten die Kinder witzige Ge-
schichten, tanzten zu lauter Musik, spielten lustige Spiele, verklei-
deten und schminkten sich und lernten Faschingsgedichte
und -lieder. Einige unserer Gruppen begannen gleich schon nach
den Ferien mit dem lustigen Treiben. So gab es montags schon
eine Luftballonparty, den „Karneval der Tiere“ & eine Pyjamaparty
zur Einstimmung auf den lustigen Dienstag.
Am Faschingsdienstag durften sich die Kinder frei im Haus bewe-
gen und in den einzelnen Gruppen waren lustige Stationen, Spaß-
parcour, Kinderdisco und Geschicklichkeitsspiele vorbereitet, zur
Überraschung gab es im Turnsaal noch ein Kasperltheater.

Zur Jause gab es Würstl und wie kann es an-
ders sein, zur Nachspeise Faschingskrapfen
(Danke an den Elternverein für die leckere

Jause). Es war ein spaßiger Vormittag, an dem
es die Kinder genossen haben in eine andere
Rolle zu schlüpfen. ©haus_der_kinder

Die Faschingsnarren 
aus dem Kindergarten



„Gemeinsam  
statt einsam“ 

lautet das Motto der 3 Söller
Laufvereine LRL Söllandl,
Sportfreunde und Cross the
Alps. Sie haben sich zusam-
mengetan und laden jede/n
Genuss-, Spaß-, aber auch
Wettkampfläufer/in zu einem
gemeinsamen Lauftreff ein.

Der Lauftreff wird jeden Mon-
tag, bei jeder Witterung bis
Herbst angeboten. Start ist am
3. April 2023 um 18:00.

Der Treffpunkt für alle Laufbe-
geisterten und jene, die es
noch werden möchten, ist
beim neuen Dorfplatz 

Von dort aus wird dabei dem
Fitnessgrad eines jeden einzel-
nen entsprechend in verschie-
denen Gruppen gelaufen,
womit die Freude am Laufen
und der Natur im Vordergrund
steht und nicht der Wett-
kampf.

Eine Mitgliedschaft bei einem
der Vereine ist nicht nötig und
die Teilnahme ist natürlich kos-
tenlos. Dauer: ca. 1 Stunde,
200-300 Höhenmeter.
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für Mai 2023

12.  April 

Einladung
zum gemeinsamen 

Lauftreff
mit Beginn am

Montag - 3. April 2023
um 18:00 Uhr

beim  neuen Dorfplatz

Gemeinsam fit und
gesund durch das

Jahr 2023: 
Laufgemeinschaft  LRL Söllandl, Sportfreunde Söller und der SV Cross the Alps!

Lustiges Faschingskränzchen der Söller Senioren

Eine stattliche Zahl mehr oder weniger „närrischer“ Seniorinnen und Senioren traf sich am Un-
sinnigen Donnerstag im Hotel Tyrol zu einem zünftigen Faschingskränzchen. Bei unterhaltsamer
Musik schwangen viele begeisterte Tänzer das Tanzbein und nach humorvoller Unterhaltung
und köstlicher Bewirtung war es wieder Zeit, ins „wirkliche“ Leben zurückzukehren. ©sb_mh



Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, 
aber die Erinner�ng lebt weiter.

In den Tagen des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, wie viel Freundschaft und Anerkennung 
meinem Mann,  unserem Papa und Opa entgegengebracht wurde.

Andreas Gr�ber
* 4.2.1937 –  † 30.1.2023

Danksag�ng

“ Pfiat di nocha... “
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Ein herzliches  DANKESCHÖN sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
… für eine liebevolle  Umarmung, für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, für einen Hände-

druck, wenn die Worte fehlten, für Blumen, Kerzen, Mess- und Geldspenden, für alle Zeichen der 
Liebe und Freundschaft, für ein stilles Gebet,

… für das gemeinsame  Abschiednehmen auf seinem letzten Weg.

Wir bedanken uns besonders bei:

•  Herrn Pfarrer Adam Zasada, dem Mesnerteam und den Ministranten
•  dem Vorbeter Hans Ehammer und Marianne Hild für die persönlichen, schönen Texte
•  Stefan Winkler für die Organisation, dem Organisten, den Bläsern der Bundesmusikkapelle Söll  

und Florian mit den Sängerinnen für die feierliche musikalische Gestaltung
•  Dr. Auer, Dr. Ascher, Dr. Bado mit ihrem Team für die  fürsorgliche Betreuung sowie dem  gesamten     

Team des  Sozialsprengels und dem Krankenhaus Kufstein Chirurgie, Neurologie u. Palliativabteilung
•  dem tollen Team vom Rettungsdienst
•  den liebevollen Pflegerinnen Rosi und Angela
•  der Grün-Zone und der Bestattung  Linser
•  Fam. Bliem für die nette Bewirtung

Söll im Februar 2023                                                                                                Die Trauerfamilien

In diesem Jahr hat die VS den Faschings-
dienstag wieder gebührend gefeiert. 
Kunterbunte Verkleidungen waren an die-
sem Tag in der Volksschule zu finden. Die
Gruppenauslosung erfolgte mit einer „lecke-
ren“ Eintrittskarte. Nach der Einteilung
machten sich die einzelnen Gruppen auf zu
den von den Lehrerinnen vorbereiteten Sta-
tionen. Bei einem abwechslungsreichen Pro-
gramm verging der Vormittag wie im Nu.
Ganz besonders lecker waren die Faschings-
krapfen, spendiert vom Elternverein - 

VIELEN DANK dafür!

„Salsa, Step, Dance und Hip Hop“ – unter diesem Motto durfte sich die 3b mit Trainer
Florian Frischmann bewegen. Bei dieser Kulturservice-Veranstaltung hatten die Kinder
sehr viel Spaß – entsprechend fleißig tanzten sie mit. Der krönende Abschluss war
eine schulinterne Vorführung. ©vs_söll_mt

Faschingsfreuden in der Volksschule Söll
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Großen Anklang erntete die etwas ungewöhnliche Vierer-
Combo bei ihrem ansprechenden Auftritt im Pfarrzentrum
mit gefühlvollem Programm aus ihrer CD: im Bild v. l. n. r.
Benny Lampert (Bass), Lisa Schwaiger (Harfe), Raffael Auer
(Schlagzeug) und Johannes Schwaiger (Gitarre).

Liederabend im PZ:
“Lass die Sunn aufgehn”

Lisa (mit familiären Wurzeln in
Söll) und Johannes waren 20
Jahre schon dem musischen
Fach zugetan. Die Lade mit ge-
lungenen Arrangements war
prall gefüllt, die erste CD wurde
gepresst. Zum 20jährigen Jubi-
läum lag es nahe, beides mit
einem Auftritt in der Heimatge-
meinde zu würdigen:
Beim von Kulturausschuss und
Bildungswerk organisierten Lie-
derabend offerierten sich die
Musikusse als ansprechende
Vierer-Combo, die mit gedie-
gen vorgetragenem Programm
allseits zu begeistern wusste.
Johannes Schwaiger verstand
es mit heiterer Einleitung die je-

weiligen Stücke vorzustellen u.
die Entstehungsgeschichte der
mit den Jahren anwachsenden
Eigenkompositionen mit Anek-
doten prägnant zu skizzieren.
Hervorstechend waren die Lie-
der mit familiärem Background
(Taufen, Hochzeiten, Jubiläen...)
die Johannes mit aussagekräf-
tigen Texten versehen und von
dem Quartett virtuos intoniert
worden ist. Auf der vergnügli-
chen Musikreise durch 20 Jahre
gemeinsamen Schaffens und
Spielens bildeten sorgfältig ar-
rangierte Coverversionen einen
weiteren Höhepunkt des sehr
gelungenen Liederabends a´la
“Lass di Sunn aufgehn”.

Mit einem bewegenden Konzert berührte das Oda capella Ensem-
ble Ukraine die zahlreich erschienene Zuhörerschaft, die sich am
Montag, den 13. März  für die “Musik für den Frieden” (so der Kon-
zerttitel) in der Pfarrkirche eingefunden und für das musische Frie-
densgebet mit gebührendem Beifall gedankt hat.

Beeindruckendes Konzert
von ukrainischem Quartett

Im Zusammenwirken von Wer-
ner Reidinger und Pfarrer Dr.
Josef Pletzer hat das Ensemble
aus Salzburg die Einladung für
einen Auftritt in Söll wahrge-
nommen. Das Quartett - beste-
hend aus einem promovierten
Erzpriester (Bass) und drei hoch
geschulten Kantoren - bestach
mit virtuosen Stimmqualitäten
und berührender Aussagekraft:
In ihrem Programm, für das der
mit Söll verbundene Pfarrer Dr.
Pletzer ein ergreifendes Vor-
wort vortrug,umfasste erlesene
Gesänge aus dem liturgischen

Repertoire und beinhaltete re-
zitative Kompositionen,die  den
Chorälen und Vespergesängen
unserer Chortraditionen ähnlich
sind. Dabei hat das Ensemble
mit virtuoser Klangfarbe und In-
tonierung ein beeindruckendes
Ganzes gemacht, das die Zuhö-
rer:innen zutiefst berührt hat.

So hat das Ensemble mit ihren
Stimmen und Vortrag gekonnt
zum Ausdruck gebracht, was
es in seinen ukrainisch vorgetra-
genen “Gebeten” erbitten woll-
te. 

Wir g�at�lieren 

herzlich
Herrn 

Matthias Obwaller
zur 

erfolgreich 
bestandenenen 

Tischlermeisterprüfung

Familie Obwaller 
und Belegschaft

„Holzecht" Tischlerei - Raumausstattung- Obwaller 
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Die nächste Generation
Wie in den Medien immer wieder betont, ist die nächste 

Generation anders und hat wieder neue Bedürfnisse.

Social Media ist Standard und Gewohnheit, das Handy 

ist kein Statussymbol mehr. Statt Work Life Balance, ist 

Work Life Separation tendenziell wieder mehr Thema. 

D.h. wenn Feierabend, dann richtig. Keine berufl ichen 

Gespräche nach dem Ausstempeln. Freizeit ist Auszeit. 

So spannend, wie alle soziowissenschaftlichen Zugän-

ge sein mögen, ist auch das Thema „was wollen die 

Schüler*Innen arbeiten, wie sieht ihr weiterer Bil-

dungsweg aus?“ Die Söller Handwerksbetriebe haben 

sich Anfang März 2023 mit einem toll organisierten 

Event allen Interessierten präsentiert. Mit Fr. Direktor 

Edinger rollte der Schülerbus mit den 3. & 4.  Klassen 

am Freitagvormittag zur Söller Hausmesse. Die Schüler 

konnten in jeweils kurzen Einheiten die Handwerksbe-

triebe, deren Wesen, Aufgaben und teils auch praktische 

Übungen erleben.

Auch eine Befragung haben die rund 80 Schüler er-

folgreich absolviert, so sind rund 68% an einer weiter-

führenden Schule interessiert. In der Freizeit ist das 

„Abhängen mit Freunden“ der Favorit. Auch das Thema 

Wohnen auf dem Land wird hochgehandelt und die 

junge Generation will wieder eigene Häuser bauen. Für 

Söll spricht, laut den 13- 14 Jährigen, die Landschaft, 

welche die Bereiche wie Vereine oder Veranstaltungen 

klar überlagert.

Apropos Vereine - auch dort sind die nächste Genera-

tionen da und dort im Fokus. Einen Lokalaugenschein 

gabs bei den Vereinsmeisterschaften des WSV. Obmann 

Patrick Egger und sein Team freuen sich über regen 

Zuspruch in Sachen Trainingsbeteiligung, mit an die 60 

Kinder. Natürlich sind ROT-BLAU (Stangentraining, 

Rennlauf) gesetzt, der Spaß ist trotzdem Wegbegleiter.

Gerade weil in Söll sehr viel für die nächste Generation 

getan wird, sei es Infrastruktur (Ganztageskindergar-

ten, Sport- und Freizeit) oder Angebote (RAUS-Ticket, 

Schnuppertage bei Betrieben), ist der Anspruch ein hö-

herer als anderswo. Die Aufgabe den jungen Menschen 

zu erklären, woher dieser hohe Lebensstandard kommt, 

wird Wohl oder Übel bei uns Eltern bleiben.

Und… nachdem die Landschaft so wertig ist und auch 

bleiben soll, wurde die Aktion „Sauberes Söll“ am 25.03. 

mit dem Bauhof, Vereinen und Freiwilligen ein voller 

Erfolg.
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Söll
Mayer Massimo ..................2. Preis
Klarinette Solo – Lehrerin Foidl
Christine/Fuchs Daniela

Exenberger Gabriel..............1. Preis
Horn Solo – Lehrer Martin Rendl

Bliem Charlotte ..................1. Preis
Hechl Anna .............................1. Preis
Hackbrett Duo Anna-Charlotte – 
Kammermusik für Zupfinstrumente
Lehrerin Schablitzky Daniela
l
Leps Verena...........1. Preis mit Teilnahme
am Bundeswettbewerb

Itter
Ortner Nicole.........1. Preis mit Teilnahme
am Bundeswettbewerb
Gitarrenduo VeNici – Kammermusik für
Zupfinstrumente 
Lehrer Hechenblaikner Max

Ellmau
Gruber Anton...........................2. Preis
Steirische Harmonika Solo 
Lehrer Klingler Anton

Freysinger Lilly-Marie................1. Preis
Querflöte Solo  
Lehrer Freysinger Alexander

Oberhauser Michael................1. Preis
Klarinette Solo 
Lehrerin Foidl Christine/Fuchs Daniela

Berger Helene..........................1. Preis
Bucher Linda............................1. Preis
Scholl Lucia..............................1. Preis
Hackbrett Ensemble Vielsaitig – Kammer-
musik für Zupfinstrumente
Lehrerin Schablitzky Daniela

Hechenberger Karina..............1. Preis
Oberhauser Stephanie............1. Preis 
Pohl Valentina.........................1. Preis
Hackbrett Trio Stephanie/Valentina/
Karina – Kammermusik für Zupfinstru-
mente
Lehrerin Schablitzky Daniela

Prima la Musica Ergebnisse 2023 des Landeswettbewerbes Tirol in Toblach/Südtirol

Gruber Anton - Steirische / Klingler Toni W. Reidinger m. Lilly-Marie und A. Freysinger

Vom 06. bis 16. März fand in Tob-
lach/Südtirol der Jugendmusikwett-
bewerb „Prima la Musica“ 2023 statt.
Von über 35 000 MusikschülerInnen,
welche in Nord-, Ost- und Südtirol un-
terrichtet werden, musizierten über
800 TeilnehmerInnen 2 Wochen lang
und wurden dabei von Juroren in den
unterschiedlichsten Kategorien be-
wertet. Die Landesmusikschule Söl-
landl entsandte 15 SchülerInnen, wel-
che mit hoher musikalischer Leistung
überzeugen konnten.

Besonders stolz darf man auf die Gitar-
ristinnen Nicole Ortner und Verena Leps
sein. Sie erreichten in der Kategorie
Kammermusik für Zupfinstrumente als
„Duo VeNici“ unter der Leitung von
Musikschullehrer Maximilian Hechen-
blaikner einen 1. Preis mit Berechtigung
zur Teilnahme am Bundeswettbewerb.

Dieser findet vom 18. bis 29. Mai 2023
in Graz statt und wir freuen uns sehr,
dass auch die LMS Söllandl dort vertre-
ten sein wird.
Bereits seit vielen Jahren entsendet un-
sere Hackbrettlehrerin Daniela Scha-
blitzky die meisten Schülerinnen zum
Wettbewerb. Ihre SchülerInnen errei-
chen dabei immer ausgezeichnete Be-
wertungen.

Der engagierte Lehrkörper der LMS Söl-
landl bildet – neben der großartigen
Unterstützung der Eltern – das Umfeld,
um solche Ergebnisse erreichen zu kön-
nen.
Allen SchülerInnen bleiben sicherlich
viele positive Eindrücke und großartige
musikalische Erfahrungen in Erinnerung.

Herzliche Gratulation
Fortsetzung nächste Seite

Ensemble Vielsaitig Hackbrett-Trio - Ellmau

HERZLICHE GRATULATION !
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Im Hoamatkastl kannst du Quali-
tätslebensmittel aus unserer Re-
gion kaufen.
Der zu einem Mini-Shop ausge-
baute Schiffscontainer bietet mehr
als 300 Lebensmittel von kleinen,
regionalen Produzenten an und ist
24 Stunden am Tag geöffnet. 

Durch einen modernen Kassenter-
minal ist der Einkaufsvorgang sehr
schnell und unkompliziert erledigt. 
Einfach Produkte aus dem Regal
oder Kühlschrank nehmen, am Ter-
minal scannen oder am Monitor
auswählen, mit Karte oder Bargeld
bezahlen und fertig. Fotos©gde_söll

Mayer Massimo - SöllOberhauser Michael - Klarinette

Gabriel Exenberger m.Gasteiger Rosemarie
Klavierbegleitung Bliem Charlotte / Hechl Anna - Söll

Leps Verena / Ortner Nicole Gitarren-Duo

“Hoamatkastl” 
Regionale Qualitäts-Lebensmittel kaufen. Schnell & einfach.

Offizielle Eröffnung voraussichtlich Mitte April

30 +2
JAHRE

Söller
akzenteakzente

Aktuelle Informationen aus
Pfarre, Gemeinde und Vereinen
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Reges Renngeschehen in Söll 

Im Jänner und Februar konnte der WSV Söll endlich wieder 3
Raika Cups durchführen. Dank der Bergbahn Söll und den vielen
fleißigen Helfern fanden die Rennläufer hervorragende Pisten
vor. Je Rennen waren rund 100 Skifahrer im Alter von 4 bis 72
Jahren am Start. Für einige Bambini waren es die ersten Skiren-

nen, die sie mit Bravour meisterten. Stolz reckten sie ihre Pokale
bei der Siegerehrung in die Höhe. Die legendäre Endpreisvertei-
lung der 3 Bewerbe wird wie im Vorjahr gemeinsam mit dem
Feuerbrennen auf der Skihütte des Vereins im Sommer stattfin-
den.                                                                  Fotos©WSV Söll  

Der neue Vorstand bedankt
sich beim 1. Raika Cup bei
den Vorgängern für über
30 Jahre Vorstandschaft
und hat sie bereits bei der
JHV zu Ehrenmitgliedern 
ernannt.

Im Schülerbereich durfte der Wintersportverein Söll gleich 2
hochrangige Rennen durchführen. In den Semesterferien fand
die zunächst im Jänner geplante Bezirks Meisterschaft im Rie-
senslalom statt. 67 Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren
fuhren in 2 Durchgängen den Skihüttenhang im Flutlicht herun-
ter. Nachtrennen sind für die Läufer, aber auch die Zuschauer
und Helfer immer ein besonderes Erlebnis. Maria Lindner vom
SC Wildschönau sowie Lukas Hinterholzer vom SV Scheffau hei-
ßen die neuen Bezirksmeister aus Kufstein.

Der 2. Bewerb war die Tiroler Schülermeisterschaft im Riesen-
slalom im März (Siehe extra Artikel auf der nächsten Seite).

Der WSV Söll gratuliert allen Läufern und bedankt sich bei
allen Helfern, Sponsoren und Personen, die es möglich ma-
chen, dass der Skinachwuchs (endlich wieder ohne Aufla-
gen) in Söll trainieren und Rennen fahren kann.

Bambini männlich und weiblich bei der Siegerehrung



Am Wochenende  3./4./5. März
wurden die Sport 2000 Tiroler
Schülermeister in der SkiWelt
Wilder Kaiser ermittelt. 

Als Veranstalter standen der
Schiclub Ellmau für den Super-
G,  der Wintersportverein Söll
für den Riesenslalom und der
Sportverein Scheffau für den
abschließenden Slalom parat.

Drei Rennen an drei aufeinan-
derfolgenden Tagen verlangte
von den jungen Rennläufern
und Rennläuferinnen aus ganz
Tirol alles ab. Und sie bewiesen
mit tollen Leistungen bei allen
Bewerben wie gut sie drauf
sind.

Dreifacher Tiroler
Schülermeister
Herausragend waren die Leistun-
gen von Theo Wurzer vom Sport-
verein Leins. Er sicherte sich am
Freitag den Tiroler Schülermeis-
tertitel im Super-G und gewann
mit zwei Laufbestzeiten auch
ganz überlegen den Riesentorlauf
am Samstag in Söll.  Als Krönung
seiner Leistung sicherte er auch
am Sonntag beim Slalom in
Scheffau, wieder mit zwei Lauf-
bestzeiten, seinen dritten Tiroler
Schülermeistertitel in diesem Jahr.

Stockerlplätze für
Läufer aus dem 
Bezirk Kufstein

Die Starter aus dem Bezirk Kuf-
stein haben sich auch sehr wa-
cker geschlagen. Insgesamt
konnten die Teilnehmer 6 Sto-
ckerlplätze erringen. Der Beste
war Lukas Hinterholzer vom
Sportverein Scheffau. Er konnte
sich bei seinem Heimspiel den 
Vizemeistertitel im Slalom sichern.

Dank an Helfer

Die vielen freiwilligen Helfer aller
durchführenden Vereine haben
bei den Rennen großartige Arbeit
gemacht, damit die Wettkämpfer
faire Bedingungen hatten. Die Vi-
zepräsidentin des Tiroler Skiver-
bandes, Katja Tecklenburg,
dankte allen für die viele Arbeit
bei der Vorbereitung und Durch-
führung der Rennen. Sie war
auch von den Leistungen der
Wettkämpferinnen und Wett-
kämpfer begeistert. „Damit ist die
Zukunft des Skirennsportes in
Tirol gesichert“, so die Vizepräsi-
dentin bei der Siegerehrung in
Söll.
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Tiroler Schüler ermitteln ihre alpinen Meister im Söllandl

Die Tiroler Meister im Riesenslalom, von links Theo Wurzer, Emi-
lia Kirchmair, Angiolina Raich, Adrian Huber, Michael Treichl,
stv. Bezirks Obmann; vorne: Katja Tecklenburg TSV-Vizepräsi-
dentin, Patrick Egger, Obmann WSV Söll          Fotos©WSV Söll

Super-G in Going

Schüler 14 weiblich: 1. Emma Gosch,
SC Volders; 2. Magdalena Eberharter,
RSK Finkenberg; 3. Chiara Sporer, RSK
Finkenberg
Schüler 16 weiblich: 1. Elisa Schuler,
SV Leins; 2. Allegra Mair; SV Weißen-
bach; 3. Elena Grumer, SC Hinterthier-
see 
Schüler 14 männlich: 1. Theo Wurzer,
SV Leins; 2. Severin Wieser, SV Si-
strans; 3. Jan Hofer, SC Ellmau

Schüler 16 männlich: 1. Johannes Par-
tel, SC Kirchberg; 2. Nikolai Federspiel,
SK Nauders; 3. Niclas Winter, Kitzbüh-
ler S.C.

Riesenslalom in Söll

Schüler 14 weiblich: 1. Emilia Kirch-
mair, WSV Neustift; 2. Ella Dickson-
Turner, SC Westendorf; 3. Jana Häusl,
SC Arlberg
Schüler 16 weiblich: 1. Angiolina
Raich, SV Zams Winter; 2. Nina Pirker,

WSV Hippach; 3. Maria Lindner, SC
Wildschönau
Schüler 14 männlich: 1. Theo Wurzer,
SV Leins; 2. Finn Neururer, SC Mutters,
3. Michael Steurer, WSV Schwoich
Schüler 16 männlich: 1. Adrian Huber,
SC Aldrans; 2. Johannes Partel, SC
Kirchberg; 3. David Knoflach, WSV
Neustift

Slalom in Scheffau 

Schüler 14 weiblich: 1. Lea Tasser, SC

Mayrhofer; 2. Lorena Bauer, SC Stein-
ach; 3. Sofia Fapsova, WSV Neustift
Schüler 16 weiblich: 1. Allegra Mair,
SV Weißenbach; 2. Maria Schöpf, SC
Sölden; 3. Antonia Steiner, SV Thier-
see

Schüler 14 männlich: 1. Theo Wurzer,
SV Leins; 2. Severin Wieser, SV Si-
strans; 3. Finn Neururer, SC Mutters
Schüler 16 männlich: 1. Niklas Gstrein,
SC Sölden; 2. Lukas Hinterholzer, SV
Scheffau; 3. Valentin Poell, SV Ober-
perfuss

Ergebnisse der Tiroler Schülermeisterschaft

Lukas Hinterholzer vom SV
Scheffau wurde im Slalom Tiroler
Schüler Vizemeister

Der dreifache Tiroler Schülermeis-
ter Theo Wurzer vom SV Leins
bei seiner Siegesfahrt im Riesen-
slalom in Söll (Foto Ulrike Henk)
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“Bis in die Mitte der 1950er Jahre gab es
auf den Äckern der Bauernhöfe des ge-
samten Söllandls die weitestgehende
Selbstversorgung. Da gehörte ua. auch
die ganze Kette der Leinenherstellung
dazu. Umfangreiches Wissen und sehr
große Geschicklichkeit unterstützten das
umfangreiche und vielfältige Unterfan-
gen.
Die wichtigsten Schritte:
• Leinsamen - aus eigener Ernte -
• Saat auf fein vorbereitetem Acker -

Unkraut entfernen,  nach einigen Wo-
chen Blüte des Lein - die blaue Farbe - 
eine Augenweide !

Es entwicklen sich im abgestoßenen Blü-
tenbereich braune, runde, kleine Kapseln
mit neuen Samen.

• die Pflanzen werden ausgezogen und 
zur Nachreife auf das Feld gelegt, 
dann eingesammelt und eingebracht.

Nächster Schritt: Das Brecheln:
Die “Brechelstube” ist eine separate Feu-
erstelle, auf ein Gitter gelegt, erthitzt und
auf einem speziellen Holzgestell “gebro-
chen” - das Holz wurde von der Faser
getrennt - eine sehr staubige Arbeit !
Dann kam die Trennung von ganz schö-
ner Ware und dem minderwertigem,
kurzen “Werg” - die Ware (das “Haar”)
wurde durch die “Hachel” gezogen.

In der Winterzeit ging es ans Spinnen,
das viel Fingerspitzengefühl erforderte.
Im nächsten Schritt von der Spinnrad-

spule auf die Haspel zur Strang- (Strähn)
bildung-  die Strähnen wurden in Aschen-
lauge gekocht - oftmals im Bach ge-
schwemmt und auf der Balkonwäsche-
stange getrocknet.

Danach folgt das Stadium des Webens,
wofür der Fachmann gefragt war. Bis ins
20er Jahr kam der Weber auf den Hof
und richtete sich dort ein. Viele Höfe be-
saßen durchwegs selbst einfach gefer-
tigte Holzwebstühle. Das spezielle
Zubehör brachte der Stöhrweber mit.
Die Kette (Längsfaden) wurde auf einem
Schärrahmen in genauer Fadenanzahl
aufgebracht. Die Abnahme der Längsfä-
den vom Rahmen.
Fortsetzung nächste Seite

Bauer�leben wia´s �iahra wår....

Bis 1950/60 galten im Bauernleben von “friahra” viel Fleiß
und Arbeitskraft dem Anbau zahlreichen Saatgutes, wel-
ches ein Auskommen in der umfassenden Selbstversorgung
des Hofes sicherte.Primär wurden Roggen,Weizen und Ger-
ste für das gesamte Hofgesinde, weiters aber auch ua.Hafer
für Pferd- und Hühnervolk angebaut.
Eine besondere Zielsetzung verfolgten die Höfe, die den sog.
Flachs angebaut hatten. Frau Kathi Wurzer erzählt im fol-
genden Beitrag, wie aus diesem Gewächs schlussendlich

ein Leintuch zum Aufbetten,”a rupfats Pfoadei”für die herbe
Arbeit oder ein feingesponnenes Hemd für den “Feischtåg”
gefertigt wurde. Die Familien von Duschberg bzw. von
Mühlbichl haben in den 90er Jahren ihren Kindern u. Enkeln
vorexerziert, wieviel Müh´und Schweiß aufgebracht werden
musste, um aus eigener Erzeugung ofenfrisches Brot oder
ein köstliches “Godlgebäck” anbieten zu können.
In diesem Beitrag ist das Interesse dem Flachs gewidmet u.
was daraus alles erzeugt wurde bzw.entstanden ist.  

Tradition des Webens mit Flachs, Leinen, Schaf- u. Baumwolle   “Weba-Peda”  P. Feyersinger u.Kathi Wurzer als Nachfolgerin
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Nun kommt der Begriff “Kette” ins Spiel
- wird zu einer Kette geflochten und in
Teamarbeit auf den “Kettbaum” des
Webstuhles aufgebracht - einzeln wer-
den die Längsfäden durch die Litzen ge-
zogen (wofür 2 Personen nötig waren)
und mit dem Durchzug durch das “Blatt”
das die Dichte des Gewebes bestimmt,
wiederholt. Für den Querfaden (Schuß)
musste nun Leinen/Werg auf kleine Spu-
len (mit dem Spinnrad) gebracht wer-
den. Jeder kennt noch Bauernleinen in
ca. 60cm breiter Ausführung - es konnte
technisch nicht breiter erzeugt werden.
Daher hatten Bettleintücher immer in
der Mitte eine Naht. Stand für die Kette
keine Baumwolle zur Verfügung (Im-
portware aus Ägypten) wurde die Sache
nochmals aufwändiger, indem das Lei-
nen bzw. Werg 2fach gezwirnt wurde,
damit der Webvorgang überhaupt funk-

tionierte. Man konnte die Festigkeit des
Kettfadens noch unterstützen, indem
man ein dünnes “Roggenhach” - es war
mehr eine Suppe - mit der Bürste auf die
Kette auftrug und abtrocknen ließ: dieser
Vorgang war sehr zeitraubend, denn alle
60 - 70cm musste das sog. “Schlichten”
mit dem Roggenkoch wiederholt wer-
den.

Außer Leinen für die Bettwäsche gab es
dann auch noch die Herstellung von
Handtüchern (ca. 38cm breit) - für diese
nahm man in bäuerlichen Haushalten
ausschließlich Werg - ebenso für Tisch-
decken - laut einer Faustregel musste
oder sollte jährlich soviel Leinen produ-
ziert werden, um ein ganzes Bett aus-
statten zu können (mit Strohsack, Unter-
bett, Oberleintuch, zwei Polster und eine
Tuchent - also mindestens 15m.

Die feinste Leinenqualität wurde für
Hemden und Leibwäsche verarbeitet.
Dafür kam dann die Stöhrschneiderin ins
Haus. Diese verfügten ab ca. 1880 dann
schon über eine Tischnähmaschine.”

Laut Werkstattbuch der Fa.Feyersinger
war die Auswahl der Erzeugnisse sehr
von den Nöten der Zeit geprägt - z.B. ab
dem Jahr 1941/42
• keine Baumwolle mehr stattdessen 

Zellwolle = aus Holz
• keinen Hanf mehr stattdessen Papier-

garn!
• Hosenzeug: Kette mit Leinen oder 

Werg; Schuss mirt selbstgesponnener 
Schafwolle;

• Käsetücher nur mehr aus Werg
Quellennachweis:
Informationen von Kathi Wurzer
Bilder aus der ©dorfchronik/archiv.jz

Vom Hacheln, Brecheln und Spinnen .... Vom Flachs zur g�o-

ben Pfoad bis hin zum lindweichen Be�leinen 

Maria Exenberger beim sog.
“Hacheln” 

Gertraud Treichl bei fleißigem
Werken am Spinnrad

Im Rahmen der Erwachsenenschule zeigte Maria Exenberger interes-
sierten Hausfrauen die hohe Kunst am Spinnrad. (Februar1986)

Anna Niederacher “Mühlbichl-Mam” bei
ihrem familiären Kursprogramm über´s
Arbeiten rund um die Brechlstube
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Mehr Totholz 
für unsere Gärten
Totholz, also Stämme, Äste und Wur-
zelstöcke abgestorbener Bäume, eig-
net sich bestens, um damit den Gar-
ten zu gestalten. Der Begriff ‚Totholz‘
ist verwirrend, denn eigentlich steckt
Totholz voller Leben. Biotopholz wäre
der treffendere Begriff. 

Ast- und Strauch-
schnitt sinnvoll nutzen
Aus Ast- und Strauchschnitt einen Rei-
sighaufen schlichten – Was den Tieren
gefällt ist optisch nicht immer ein Hingu-
cker. Wie wäre es also mit einer Benjes-
Hecke? Dabei werden jeweils zwei Pfo-
sten in die Erde getrieben und dazwi-
schen der Ast- und Strauchschnitt locker
geschlichtet. Dadurch entsteht ein ge-
ordneter, senkrechter Reisighaufen mit
vielen Nischen und Höhlen. Igel und Krö-
ten nutzen ihn am Boden als Versteck
unter Tags. Die höheren Bereiche nutzen
Zaunkönig oder Rotkehlchen für den
Bau ihrer Nester. Wer es etwas grüner
und bunter haben möchte, pflanzt noch
eine Clematis oder ein Geißblatt, die
über die Benjes-Hecke ranken können. 

Zusätzlich ist eine Benjes-Hecke ein toller
Sichtschutz und hält auch den Wind ab!

Ein toter Baum 
voller Leben
Je älter und morscher ein Baum ist, desto
mehr tierische Bewohner besiedeln ihn.
„Das können auf einer alten Eiche über
1.000 verschiedener Insektenarten
sein.“, so Matthias Karadar, Projektleiter
von Natur im Garten Tirol. Käferlarven
fressen Gänge in altes Holz. Diese wer-
den im Anschluss von Wildbienen als
Brutplätze genutzt. Fast 20 % der heimi-
schen Wildbienen brüten in solchen
Gängen. 

In alten Bäumen zersetzen Pilze das Holz
und in Asthöhlen brüten Vögel oder Bil-
che bauen dort ihr Nest. Bei morschen
Bäumen muss man nur darauf achten,
dass abbrechende Äste nicht zur Gefahr
für Menschen werden. In so einem Fall
kann man den Baum auf 3-4 Meter
Höhe kappen und den Stamm stehen 
lassen. Dieser wird bald von Bockkäfern
besiedelt. Darauf folgen die Wildbienen
und Hirschkäfer.

Deko-Element Holz

Ob als Beeteinfassung oder als Einzel-
stück – Holz schafft Lebensraum. Beson-
ders Schwemmholz, das vom Wasser
schon glattgeschliffen wurde, kann als
Einzelstück ein echtes Highlight im Gar-
ten sein und jedes Staudenbeet enorm
aufwerten. 

Beim nächsten Baumschnitt also das
Holz gleich im Garten verwerten – so
entfällt auch die Fahrt zur Grünschnitt-
Sammelstelle.

Bildnachweis
Bild 1: Benjes-Hecke © Matthias Karadar
Bild 2: Holunder mit Judasohr © Matthias
Karadar;  Bild 3: Fraßgänge von Käferlarven
im Holz © Sabine Sladky-Meraner

Mit Unterstützung 
von Land Tirol.
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5 Jahre Söll
Herr Schönauer Tom Untergebracht beim
Ferienbauernhof Niedermühlbichler
Herr Zehrbach Horst
Untergebracht beim Hotel Eggerwirt
Familie Knospe Ariane & Rai-Ming
Untergebracht bei Pension Sonnenhof
Familie Kühn UIrike, Tobias, Till, Theodor
Untergebracht beim Bauernhof Bichlhof
Fam. Tackmann Reni, Silvio, Morris, Mara
Untergebracht bei Ferienwohnung Koch
Familie Stelling Sabine & Karsten
Untergebracht bei Ferienwohnung Koch
Familie Krumpholz Monika & Bernd, 
Bastian, Tobias, Lorena
Untergebracht beim Bauernhof Strasserhof
Herr Willems Filip
Untergebracht beim Hotel Eggerwirt
Suus de Ryk
Untergebracht beim Appartement Herold

10 Jahre Söll
Fam. Schönauer Katrin, Kai & Anna Lena
Untergebracht beim Ferienbauernhof Nieder-
mühlbichler
Herr Flemans Paul
Untergebracht beim Hotel Postwirt
Familie Wolf Alexandra & Ralf
Untergebracht beim Hotel Eggerwirt
Herr Lang Joseph
Untergebracht beim Hotel Bergland
Frau Lang Rubx
Untergebracht beim Hotel Bergland
Frau Uckermann Wiebke
Untergebracht beim Bauernhof Bichlhof
Familie Hunger Heike & Anne
Untergebracht beim Bauernhof Bichlhof
Herr de Ceulaer Kristof
Untergebracht beim Hotel Eggerwirt
Puck de Ryk
Untergebracht beim Appartement Herold

15 Jahre Söll
Frau Stewart Sally
Herr Robinson Gordon
Untergebracht beim Hotel Postwirt
Familie Morfey Gill & Roger
Untergebracht beim Hotel Postwirt
Herr Liebmann Patrick  Untergebracht
beim Ferienbauernhof Niedermühlbichler

Frau Liebmann Hannah Untergebracht
beim Ferienbauernhof Niedermühlbichler
Frau Schneider Jul Untergebracht beim Feri-
enbauernhof Niedermühlbichler
Frau Marquardt Greta Untergebracht beim
Ferienbauernhof Niedermühlbichler
Frau Wüstenberg Meike Untergebracht
beim Ferienbauernhof Niedermühlbichler
Herr Wüstenberg Philipp Untergebracht
beim Ferienbauernhof Niedermühlbichler
Familie Schadli Johanna & Peter
Untergebracht beim Hotel Eggerwirt
Herr Mader Karl Peter
Untergebracht beim Hotel Eggerwirt
Fam. Bernadet de Valois Turk & Joris de
Ryk Untergebracht b. Appartement Herold
Familie Loes & Geert de Valois Turk
Untergebracht beim Appartement Herold
Familie Deanne & Remco, Styn, Lisa van
de Meerendonk 
Untergebracht beim Appartement Herold
Fam. Lenny & Jerome, Rick, Floor Jansen
Untergebracht beim Appartement Herold
Herr Brodd Erik
Untergebracht beim Ferienhotel Fuchs
Frau Mulligan Beth
Untergebracht beim Appartement Herold

20 Jahre Söll 
Familie Liebmann Christine, Tilo & Jannis
Untergebracht beim Ferienbauernhof Nieder-
mühlbichler
Frau Mcilroy Roisin
Untergebracht beim Gästehaus Sillaber
Familie Frank Bärbel & Friedhelm Unterge-
bracht bei Ferienwohnung Vordertagleiten
Herr Engelmark Magnus
Untergebracht beim Ferienhaus AB
Frau Simpson Vivienne
Untergebracht beim Appartement Herold
Herr Mulligan David 
Untergebracht beim Appartement Herold
Familie Moberg Siv & Björn Untergebracht
beim Appartement Reiter Maria
Herr Nylin Robert Untergebracht beim Ap-
partement Reiter Maria

25 Jahre Söll
Familie Böhme Elke & Fritz
Untergebracht beim Bio-Bauernhof Knolln

Familie Petzold Kathrin & Andreas
Untergebracht bei Ferienwohnung Obwaller
Herr Ungermann Volker
Untergebracht bei Ferienwohnung Obwaller
Familie Scott Elizabeth & Michael
Untergebracht beim Appartement Vorder-
tagleiten

30 Jahre Söll
Familie Backes Trüüs & Hans
Untergebracht beim Hotel Hexenalm
Frau Nylin Lisa Untergebracht beim Appar-
tement Reiter Maria

35 Jahre Söll
Herr Euverman Gijsbert
Untergebracht beim Appartement w20 / Fe-
rienwohnung Eisenmann
Herr Allwin Robert
Untergebracht beim Ferienhaus AB

35 Jahre Söll
Herr Euverman Gijsbert
Untergebracht beim Appartement w20 / Fe-
rienwohnung Eisenmann

Angaben ohne Gewähr     /    ©tvb_info_söll

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass
zahlreiche Stammgäste wieder ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und an-
lässlich von Ehrungen am 01.02.2023, 08.02.2023, 15.02.2023 und
24.02.2023 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht
bekamen.

Herzliche Gratulation
unseren treuen 

Gästen

22    114.274  
23    125.169

22      43.270
23    51.872

22      42.427
23      48.119

22      78.382 
23      94.025

22    278.353
23    319.185

Ellmau
9,53%

Going
19,88%

Scheffau
13,42%

Söll
19,96%

Gesamt
14,67%

Nächtigungszahlen
Februar 2023

Angaben ohne Gewähr!
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In den Altglascontainer gehören alle Glasverpackungen, getrennt nach Weiß- und
Buntglas, also beispielsweise

• Flaschen
• Konservengläser
• Parfum-Fläschchen
• Medizinfläschchen
• Flaschenverschlüsse

aus Glas (für Weinflaschen)

Bitte zerschlagen Sie das Altglas nicht unnö-
tig, je kleiner die Scherben, desto aufwendi-
ger ist der notwendige Sortierungsprozeß,
der für das Recycling notwendig ist. Das be-
deutet mehr Energiebedarf und mehr Kosten!

Folgende Gläser gehören NICHT in den Weiß- oder Buntglas-Container:
•  Flachglas (Fensterglas, Windschutzscheiben und ähnliches) = > hier bieten wir einen Abhol-

service an = > LINK auf Flachglas Seite
•  Gläser und Glasgeschirr  •  Spiegel •  Einmachgläser  •  Reagenzgläser  •  Glühbirnen 

>>>>>>> Ungefärbtes Verpackungsglas kommt dabei zum Weißglas,     <<<<<<<<<
>>>>>>> jegliches gefärbtes Verpackungsglas bitte zum Buntglas.          <<<<<<<<<

Bitte geben Sie keine Fremdstoffe ins Altglas, die Papieretiketten dürfen aber auf dem Glas bleiben.
Achten Sie darauf, dass Verschlüsse von der Flasche entfernt werden. Andere Materialien (Holz, Ke-
ramik, Kunststoff, Metall) bitte in den jeweiligen Recyclingcontainer.

Beachten Sie bitte, dass Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren
zur Problemstoffsammelstelle gehören!

Richtig Glas trennen

Sie können für eine gute Qualität des Alt-
glases selber beitragen, in dem Sie sich bei
der Trennung an folgende kurze Richtlinien
halten:

Überwältigt von so vieler Anteilnahme, Mitgefühl und Wertschätzung 
anlässlich des Abschiedes meines lieben Mannes, unseres Papa’s 
und Opa’s, Herrn

Georg Laihar�inger
„Unterkoller Erge“

möchten wir uns von ganzen Herzen bedanken:
•  Herrn Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten dem Vorbeter Hans Ehammer   

und allen Mitwirkenden für die feierliche Gestaltung
•  dem Kirchenchor für die musikalische Umrahmung
•  der Freiwilligen Feuerwehr Söll
•  der Bundesmusikkapelle Söll
•  dem Imkerverein
•  dem Ärzteteam Dr. Bado/Dr. Ascher u. Dr. Auer sowie dem Palliativteam KH Kufstein
•  dem Pflegeheim Scheffau, Heimleiter Thomas Einwaller mit seinem Team
•  dem Sozialsprengel Söllandl 
•  allen, die zugunsten des Sozialsprengels gespendet haben und den entzündeten Kerzen 
•  Danke allen Verwandten, Nachbarn und Freunden

Die Trauerfamilie 
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Vor 40 Jahren stand Söll mit Profi-Ski-
WM und einer Misswahl als attrakti-
ves Rahmenprogramm im internati-
onalen Schaufenster. Für die Regie
zeichnete Edi Kaufmann verantwort-
lich, zahlreiche Ski-Asse vergangener
Jahre sorgten für ein überaus exklusi-
ves Teilnehmerfeld, wie die mediale
Zusammenfassung der Rundschau u.
eine kleine Auswahl an Bildern von
EK. verdeutlichen kann.
Fotos©edi.kaufmann
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ZINSEN? 
INFLATION? 
KURSVERLUSTE? 

WIR MACHT’S MÖGLICH.

AUS FRAGEN ANTWORTEN MACHEN.

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!


